
Seite: 1/3

► Nr.  VO/2023/12687
öffentlich

Lübeck, 27.10.2023
Vorlage
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
5.660 - Stadtgrün und Verkehr

Bearbeitung: Sven Daene (E-Mail: sven.daene@luebeck.de Telefon: 122-6735)

Projektfreigabe Neubau eines Geh- und Radweges in der Grünanla-
ge zwischen Beethovenstraße und Artlenburger Straße
Beginn der Ausschreibung 2024 - konsumtiv
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

13.11.2023 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
20.11.2023 Bauausschuss Öffentlich zur Vorberatung
28.11.2023 Hauptausschuss Öffentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Baumaßnahme Neubau eines Geh- und Radweges in 
der Grünanlage zwischen Beethovenstraße und Artlenburger Straße umzusetzen.

Verfahren:

Bereiche/Projektgruppen Ergebnis 
1.201 Haushalt und Steuerung Zustimmung

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
Xgem. § 47 f GO ist erfolgt: Nein- Begründung:

Die Beteiligung von Kindern und Jugendli- 
chen ist nicht notwendig, weil deren Belan-
ge durch das Ausschreibungsverfahren 
nicht berührt werden.

Die Maßnahme ist: X neu
freiwillig
vorgeschrieben durch:  

Finanzielle Auswirkungen: X Ja (Anlage 1)
Nein
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Auswirkung auf den Klimaschutz: Nein 
X Ja – Begründung:

Durch den Neubau wird das Fahrradfahren 
in Lübeck gefördert. Fahrradfahren ist um-
weltfreundlich und klimaschonend

Begründung der Nichtöffentlichkeit 
gem. § 35 GO:

Begründung:

Art der Ausschreibung:

Öffentliche Ausschreibung 

Der Bereich Stadtgrün und Verkehr ist u. a. für die Unterhaltung der Grünanlagen zuständig. 
Gemäß der VO/2021/10261-01 wurde der Bereich Stadtgrün und Verkehr beauftragt, die 
Wegeverbindung in der Grünanlage zwischen Beethovenstraße und Artlenburger Straße 
auszubauen und zu ertüchtigen.

Die Maßnahme soll die Verbindungen zwischen der Artlenburger Straße, der Mozartstraße, 
der Richard-Wagner Straße sowie der Beethovenstraße für Radfahrende deutlich verbes-
sern. 
Derzeit sind in der Grünanlage zwischen Beethovenstraße und Artlenburger Straße kiesbe-
festigte und asphaltierte Gehwege vorhanden. Der vorhandene Weg weist derzeit unter-
schiedliche Breiten auf. Der Weg wird durchgehend mit einer Breite von 3,50 m ausgebaut 
und soll sowohl von den Fußgänger:innen als auch von Radfahrenden genutzt werden. Die 
mangelhaften Asphaltflächen werden aufgenommen, entsorgt und grundhaft wiederherge-
stellt. Der vorhandene wassergebundene Weg wird einseitig verbreitert.

Es werden ca. 450 m² Asphaltfläche erneuert. Durch die Verbreiterung des wassergebunde-
nen Weges werden etwa 1000 m² Weg neu aufgebaut. Da auch die Wegedecke des vorhan-
denen Weges erneuert wird, ist eine wassergebundene Deckschicht von insgesamt etwa 
2.350 m² zu erneuern.
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Orange: wassergebundene Wegedecke schwarz: asphaltierte Wegedecke

Zeitplan:

Es ist geplant, die Maßnahme im 4. Quartal 2023 auszuschreiben und im 1. und 2. Quartal 
2024 durchzuführen. Hierfür ist die Entscheidung im Hauptausschuss im November notwen-
dig.

Kosten/Finanzierung:

Die Kosten für die Maßnahmen sind im Finanzplan 2024 enthalten. Die Kostenschätzung 
beträgt rd. 217.800,- € brutto für die Gesamtmaßnahme. 

 Produktsachkonto 551001.000.7221111 (Festwert Grünanlagen)

Anlagen:

1 – Finanzielle Auswirkungen

Senatorin Joanna Hagen
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